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Lautstark ist es in diesem Jahr zum Jahres-
empfang am letzten Februartag der Bürger-
meisterin in der Stadtpfarrkirche zugegangen. 
Mit der Trommelgruppe „Grenzgänger“ um 
Hermann Naehring aus Frankfurt (Oder) wur-
de ein hörenswerter Beitrag zum festlichen 
Abend geleistet. 
„Wir möchten uns dafür bedanken, dass Sie 
sich in Müncheberg engagieren und damit 
sehr viel für unsere Stadt erreichen“, leitete 
Bürgermeisterin Dr. Uta Barkusky den Jahres-
empfang in der Stadtpfarrkirche ein. Damit war 
gesagt, unter welchen Vorzeichen Einladun-
gen an jene ergangen waren, die an diesem 
Abend an hübsch drapierten Stehtischen bei 
einem Glas Sekt und kleinen Happen beisam-
men standen. Miteinander ins Gespräch kom-
men, Kontakte aufnehmen oder enger knüp-
fen, Erfahrungen austauschen oder Projekte 
besprechen, vielleicht aber einfach nur, sich 
als Eingeladene bedankt fühlen, das soll ein 
Jahresempfang. 
Der Müncheberger beschloss an jenem 
Abend wohl jenen Veranstaltungsreigen in 
größeren Kommunen des Landkreises, der 
Engagement und Agieren für den Ort in den 
Mittelpunkt stellt. Dass es noch weit mehr 
Menschen sind, die sich um das Gedeihen 
der Stadt und ihrer Ortsteile verdient machen, 
machte Uta Barkusky in ihrer Rede deutlich. 
Die Gastgeberin bezog sich auf die First-Res-
ponder-Gruppe und deren hohen Zeitaufwand 
für Übungen, Schulungen, Lehrgänge eben-
so wie auf Vereine oder Aktionsgruppen wie 
die für das Kaiserbergfest. Sie erinnerte an 
die Unternehmerfrühstücke, die mit Hilfe der 
Müncheberger Sparkassengeschäftsstelle 
zweimal im Jahr Firmen und Gewerbetreiben-
de an einen Tisch bringen, wovon nicht selten 
Projekte, Kita, Schulen, Veranstaltungen pro-
fi tieren. 
Uta Barkusky sparte aber auch die Bürgerini-
tiativen nicht aus. Die von diesen eingeforder-
ten Einwohnerversammlungen hätten -auch 
dank Moderatoren - gezeigt, dass trotz unter-
schiedlicher Auffassungen Kommunikation nö-
tig und möglich ist. Für den eingeschlagenen 
Weg wünschte sie sich weiter Respekt und 
Toleranz. All das konstatierte die Bürgermeis-
terin vor dem Hintergrund einer angespannten 
Haushaltslage, die in der Klausurtagung zu 
sachlichen Diskussionen geführt habe. 
Denn die Liste aus den Ortsteilen sei lang, 
bezog sich Uta Barkusky auf verständliche 
Wünsche. Selbst für die größten geplanten 
Investitionen, Sanierung der Ernst-Thälmann-
Straße und Alte Seestraße Münchehofe, wird 
noch auf die Förderbescheide gewartet. Der 
sogenannte Patientenbus indes ist Realität, 
beschwor die Bürgermeisterin regelrecht eine 

deutlich bessere Inanspruchnahme dieses für 
alle nutzbaren öffentlichen Verkehrsmittels. 
Von Müncheberg initiiert und von Landkreis, 
Amt Märkische Schweiz und der Stadt fi nan-
ziert, hängt dessen Existenz einzig davon ab, 
wie dieses Angebot angenommen wird.
Geehrt wurden an diesem Abend folgende 
Personen: 

Ortsteil: Hermersdorf
Frau Susanne Haagen
Als Gründungsmitglied des Fördervereins 
Dorf und Kirche Hermersdorf e. V. bringt sich 
Frau Haagen von Beginn an aktiv, zuverlässig 
und sehr engagiert in die Vereinsarbeit ein. 
Mit Ideenreichtum und viel Phantasie hilft sie 
bei der Planung und Durchführung der ver-
schiedensten Veranstaltungen. Hier ist insbe-
sondere das jährlich stattfi ndende Drachen-
fest zu nennen, an deren Gestaltung sie einen 
besonderen Anteil hat. Frau Haagen zeichnet 
sich durch ihre offene und freundliche Art, auf 
Mitmenschen zuzugehen, aus. Viel Zeit und 
Energie bringt Frau Haagen für den Verein 
auf. Mit ihrem persönlichen Einsatz trägt sie 
insgesamt dazu bei, das  dörfl iche Leben zu 
bereichern. 

Ortsteil: Hoppegarten

Frau Angela Wolf
Seit vielen Jahren und in vielfältiger Weise ist 
Frau Wolf ehrenamtlich in Hoppegarten tätig.
Sie war bereits Mitglied der Gemeindevertre-
tung, nach der Gemeindefusion auch Mitglied 
der Stadtverordnetenversammlung und sie ar-
beitet jetzt sehr aktiv im Ortsbeirat mit. Sie ist 
ein engagiertes Mitglied der Dorf- und Kirchen-
gemeinde sowie der Jagdgenossenschaft. Die 
Bürger des Ortsteils liegen ihr in besonderer 
Weise am Herzen. 
Sie nimmt sich ihrer Sorgen und Probleme 
an, greift Vorschläge auf, leitet sie weiter und 
sucht nach Lösungen. Dabei vertritt sie stets 
aufrichtig ihre Meinung. 
Mit Rat und Tat unterstützt Frau Wolf die Vor-
bereitung von Veranstaltungen und packt bei 
Festen selbst tatkräftig mit an. Für die Jagdge-
nossen und Jagdpächter ist sie ein verlässli-
cher Ansprechpartner.

Ortsteil: Müncheberg
Frau Annett Steffens-Pritzkuleit
Frau Steffens-Pritzkuleit ist 2007 in den Verein 
für Heimat-geschichte eingetreten. Sie zählt 
von Beginn an zu den aktivsten Mitgliedern.
2008 wurde sie von der Mitgliederversamm-
lung als Vorstandsmitglied gewählt und hat die 
Aufgabe der Schriftführerin übernommen.
Besonders hervorzuheben ist ihre kontinuier-
liche Arbeit mit den Jugendlichen. Seit 2009 
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leitet sie die Jugendgruppe. Im wöchentlichen 
Rhythmus arbeitet sie mit Kindern an ver-
schiedenen Projekten, deren Ergebnisse be-
reits in zwei Publikationen eingefl ossen sind 
und mehrfach Anerkennung in Potsdam durch 
die Stiftung des Landesjugendringes fanden. 
An dieser Stelle soll weiterhin das Engage-
ment von Frau Steffens-Pritzkuleit als Haup-
torganisatorin für die jährlichen Weihnachts-
ausstellungen des Vereins gewürdigt werden. 
Diese erfreuen sich seit 2007 großer Beliebt-
heit bei den Münchebergern und Gästen.

Herr Rainer Zaspel
Über einen Zeitraum von 10 Jahren leitete Herr 
Zaspel sehr verantwortungsbewusst und en-
gagiert den Förderverein zum Wiederaufbau, 
zur Pfl ege und Nutzung der Stadtpfarrkirche 
Müncheberg e. V.. 
In dieser Zeit leistete er einen hoch anzuer-
kennenden persönlichen Beitrag für die Si-
cherung und weitere Ausgestaltung des Kon-
zeptes der Mehrfachnutzung unserer schönen 
Stadtpfarrkirche.
Besondere Anerkennung verdienen seine 
erfolgreichen Bemühungen um Sponsoren, 
seine Beiträge und Ideen zur Gestaltung at-
traktiver Programme sowie sein Mitwirken bei 
der Organisation und Durchführung von Son-
dereinsätzen zur Pfl ege der Kirche und des 
Kirchberges durch die Mitglieder des Vereins. 
Wir freuen uns, dass sich Herr Zaspel auch 
weiterhin in die Vereinsarbeit einbringen wird. 

Ortsteil: Obersdorf
Frau Dr. Karin Lindner
Der Ortsbeirat Obersdorf möchte sich mit die-
ser Ehrung bei Frau Dr. Lindner für ihre bei-
spielgebende Arbeit in den letzten 20 Jahren 
zum Wohle der Dorfgemeinschaft bedanken. 
Als ehrenamtliche Bürgermeisterin von Her-
mersdorf/Obersdorf/Münchehofe und später 
von Obersdorf war sie stets um die Entwick-
lung der dörfl ichen Gemeinschaft bemüht.  
Sie hat einen wesentlichen Beitrag für das 
Zusammenwachsen der Ortsteile zur jetzigen 
Stadt Müncheberg geleistet. 
Als Mitglied der Stadtverordnetenversamm-
lung hat sie verantwortungsbewusst gewirkt 
und sich in die Arbeit der verschiedenen 
Fachausschüsse sachorientiert eingebracht. 
Im Kreistag setzt sie sich stets für die Interes-
sen unserer Region ein. Im Ortsteil Obersdorf 
engagiert sich Frau Dr. Lindner besonders als 
Gründungs- und Vorstandsmitglied im Verein 
Café Konsum. Mit viel persönlichem Einsatz 
hat sie dazu beigetragen, dass der Verein und 
das Haus mit seinen thematischen und gesel-
ligen Angeboten zum gemeindlichen Mittel-
punkt wurde. 

Ortsteil: Trebnitz
Frau Heike Bellach
Frau Bellach ist seit 1983 und damit seit 30 
Jahren Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr. 
Sie engagiert sich insbesondere im Bereich 
Kinder- und Jugendarbeit. 2011 hat sie die ver-
antwortungsvolle Aufgabe des Jugendwarts 
übernommen. Sehr engagiert, mit Geduld und 
Ruhe leitet sie die Jugendfeuerwehr Trebnitz. 

Frau Bellach investiert viel Freizeit in das 
Training der gemeinsamen Jugendfeuerwehr 
Trebnitz-Jahnsfelde und begleitet ihre Schütz-
linge an den Wochenenden zu Wettkämpfen. 
Die Ergebnisse der Wettkämpfe im Feuer-
wehrsport können sich sehen lassen. 
Darüber hinaus organisiert sie kleine Feiern 
und interessante Nachmittagsveranstaltungen 
für die Kinder und Jugendlichen.  Für die Her-
anwachsenden in Trebnitz, für ihre großen und 
kleinen Sorgen ist sie eine wichtige Ansprech-
partnerin. 

Ortsteil:  Jahnsfelde
Herr Bernd Gohlke
Die Ehrung von Herrn Gohlke schätzt der 
Ortsbeirat Jahnsfelde als „lange überfällig“ 
ein. Wie kein anderer Bürger des Ortsteils 
Jahnsfelde hat Herr Gohlke in den letzten 20 
Jahren das gemeindliche Leben mit gestaltet 
und geprägt.  Seit 1991 steht er an der Spitze 
der politischen Vertretung von Jahnsfelde.  Er 
hat sich in der Verwaltungsgemeinschaft, im 
Amtsausschuss und in der ersten gemeinsa-
men Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Müncheberg immer für die Interessen des 
Ortsteils eingesetzt. 
Er scheut sich nicht, wenn es notwendig wird, 
auch für die Belange des Ortsteils zu kämp-
fen. Für seine Bürger hat er immer ein offenes 
Ohr und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Im Ort ist Herr Gohlke überall zur Stelle, ob im 
Schlossparkverein, im Förderverein der Feu-
erwehr oder in der Jagdgenossenschaft. Als 
Mitglied der Kirchengemeinde bemüht er sich 
um die Erhaltung der schönen Dorfkirche und 
ein ansehnliches Umfeld. Nachträglich gratu-
lieren wir an dieser Stelle zum 60. Geburtstag, 
wünschen beste Gesundheit und hoffen, dass 
Herr Gohlke noch viele Jahre für den Ortsteil 
Jahnsfelde wirken kann.

Ortsteil: Eggersdorf
Frau Katrin Staud
Mit Frau Staud ehrt der Ortsbeirat eine Bürge-
rin, die seit 10 Jahren Mitglied des Ortsbeirates 
ist und in diesem Gremium sehr engagiert mit-
arbeitet. Ihre besondere Aufmerksamkeit wid-
met sie den Problemen der Ordnung und Si-
cherheit im Ortsteil. Wichtig ist, dass sie auch 
nach Lösungen für Probleme sucht und Vor-
schläge einbringt. Frau Staud engagiert sich 
weiterhin in der Kirchengemeinde. Sie hilft bei 
der Vorbereitung und Durchführung von Ver-
anstaltungen. Zu würdigen ist ebenfalls ihre 
Mitarbeit im Posaunenchor, wofür viel Zeit auf-
zubringen ist. 

Vorschlag der Bürgermeisterin

Herr Darius Müller

Herr Müller ist seit 2008 als Bildungsrefe-
rent im Bildungs- und Begegnungszentrum 
Schloss Trebnitz e. V. tätig. 
Durch sein Wirken hat er mit dazu beigetra-
gen, dass sich hier ein multikulturelles Zen-
trum entwickeln konnte, welches Bildung und 
Begegnung von jungen Menschen verschie-
dener Nationen auf den Gebieten von Politik 
und Kultur vereint. 
Viele Projekte stehen und fallen mit seinem 
persönlichen Einsatz und seiner Kreativi-
tät. Der Erfolg der Projekte hat das Schloss 
Trebnitz, auch über die Stadtgrenzen hinweg, 
bekannt gemacht. 
Herr Müller ist zudem sehr mit dem Ort ver-
bunden und an seiner weiteren Entwicklung 
interessiert. An der Gestaltung des dörfl i-
chen Lebens mitzuwirken und aktiv mit dem 
Ortsbeirat zusammen zu arbeiten, ist ihm sehr 
wichtig. 

Text + Foto: MOZ + thr

Ehrungen Jahresempfang 2013
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Danksagung
Ich möchte mich, auch im Namen meiner Familie, bei
all denen bedanken, die mich an meinem

so herzlich mit Worten, Geschenken sowie
Blumen u.s.w. bedachten

70. Geburtstag

MR Lutz Koster
Müncheberg, im Februar 2013

Bilderbuchkino

Im Februar lud uns Frau Meier von der Stadt-
bibliothek zum Bilderbuchkino ein.
Wir sahen und hörten die Geschichte „Vom 
Löwen, der nicht schreiben konnte“.
Nach dieser Geschichte schauten wir uns in 
gemütlicher Atmosphäre viele interessante 
Bücher an.

Vielen Dank sagen die Kinder der Kita Grünstr. 
e.V. für diesen schönen Vormittag und wir 
kommen gern wieder.

Die Kinder der Vorschulgruppe
und Tante Iris

In der Rappelkiste 
wird musiziert

Die Müncheberger Kita Rappeökiste hat das 
Glück, das sie am Projekt „Klingende Kita“ teil-
nehmen darf. 
Die KliKi ist ein Projekt des Landesverbandes 
für Musikschulen e.V. und hat sie unter vie-
len Bewerbern im Jahr 2010 auserwählt. Die 
Freude darüber war sehr groß und die Voraus-
setzungen dafür schnell erfüllt. So brauchte 
die Kita eine musikbegeisternde Erzieherin 
und ein Tandempartner aus der Musikschule. 
Seitens der Kita bin ich, Sandy Dickmann für 
dieses Projekt zuständig und von der Musik-
schule steht uns Frau Elke Nawrotzky zur 
Seite. 
Unterstützung hatten und haben wir auch von 
unserem Träger der Stadt Müncheberg. Dann 
ging es los, über ein Schuljahr hinweg, be-
suchte ich Weiterbildungen in Potsdam und 
dann fi el im September 2011 der Startschuss. 
Von da ab heißt es jetzt jeden Mittwoch, außer 
in den Ferien, heute ist  „Klingende Kita“. 
So ziehen Elke Nawrotzky und ich, mit vielen 
Ideen und guter Vorbereitung von Gruppe zu 
Gruppe und musikalisieren den Alltag der Kin-
der und es kommt allen Kindern ab 3 Jahre 
zu Gute.  
Ziel des Projektes ist es, Kindern deren All-
tag mit besonderen Schwierigkeiten belastet 
ist, Angebote für mehr musische Bildung zu 
unterbreiten. Wir wollen ihnen andere Kom-
munikationsformen anbieten und das soziale 
Miteinander durch gemeinsame musikalische 
Spiele, Lieder und Bewegungsformen stärken.  
Freuen dürfen wir uns auch auf ein Schild, 
welches uns als „Klingende Kita“ auszeichnet.      

Sandy Dickmann                  

Ökofi lmtour 2013

Im Rahmen der Ökofi lmtour 2013 / Festival 
des Umwelt- und Naturfi lms nahmen die Klas-
sen 1-6 der Grundschule Müncheberg an der 
Vorführung mehrerer Natur- und Umweltfi lme 
teil.

Schon im Vorfeld wählten die einzelnen Klas-
sen ihren Favoriten, d.h. einen Film, der viel-
leicht zum Unterricht passt. Die 4a sah den 
Film „Die Delfi nfl üsterin“, da sie im Deutsch-
unterricht gerade das Buch „Sams Wal“ lesen.
Andere Klassen wählten Filme wie „Das grü-
ne Wunder - unser Wald“, „Rising Hope“ und 
„Kleiner starker Panda“ als Animationsfi lm und 
„Die Wölfe kommen“. Alle Filme beziehen ihre 
Themen aus dem Natur- und Umweltschutz. 
Schon das achte Mal und davon schon fünf-
mal in der Kirche Müncheberg, kommen diese 
Themen zur Vorführung. Das Eintrittsgeld von 
1 Euro, welches die Kinder dafür zahlen, geht 
an den Förderverein für Öffentlichkeitsarbeit 
im Natur- und Umweltschutz e.V. in Potsdam, 
der diese Ökofi lmtour veranstaltet. Für die 
Schüler der Grundschule eine erlebnisreiche 
Abwechslung. Angesprochene Umweltthe-
men konnten sie anschließend im Sachunter-
richt verarbeiten. Dazu machten sie sich sogar 
Notizen.Ein herzlicher Dank geht deshalb an 
Frau Panse.

Köpke

Stadtbibliothek Stadtbibliothek 

MünchebergMüncheberg

              Wir wünschen allen        Wir wünschen allen    
                       Einwohnern der                            Einwohnern der     
           Stadt Müncheberg            Stadt Müncheberg 
           ein erholsames            ein erholsames 
                        OsterfestOsterfest  

                      im Kreise                                     im Kreise               
                  Ihrer Lieben!                  Ihrer Lieben!

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.destadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Bücher, Video und DVD, MC und CD Bücher, Video und DVD, MC und CD 
(einschließlich Hörbücher)(einschließlich Hörbücher)

InternetarbeitsplatzInternetarbeitsplatz mit schnellem DSL-  mit schnellem DSL- 
Anschluss und DruckmöglichkeitAnschluss und Druckmöglichkeit

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Mo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 UhrMo 10 - 16 Uhr • Di 10 - 18 Uhr
Do 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 UhrDo 10 - 18 Uhr • Fr 10 - 16 Uhr
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Auf zum traditionellen Osterfeuer 
am Sonnabend, den 30. März 2013 

ab 18.00 Uhr am Wasserturm!

Die Freiwillige Feuerwehr Müncheberg begrüßt 
wieder alle Müncheberger und Gäste recht herzlich und 

möchte mit einem kleinen Programm zu Ihrer 
Unterhaltung beitragen:

- Begrüßen Sie mit uns um 18.00 Uhr auf dem 
  Marktplatz die Märchenfi guren „Hase und Igel“. 
  Gemeinsam laufen wir in einem Meer aus Laternen 

und Fackeln zum Feuerwehrgerätehaus, 
  Liebe Kinder bringt eure Laternen mit! Fackeln 
  können bei den Kameraden auf dem Marktplatz 
  erworben werden.
- Lassen Sie uns gemeinsam das Osterfeuer entzün-

den, um die Kälte des Winters zu vertreiben  
- Für unsere jüngsten Gäste steht ein Bastelraum zur 

Verfügung. Auf der großen Wiese werden Hase und 
Igel sicher den einen oder anderen         
   Wettlauf mit euch wagen.  

  Kommen Sie vorbei und schauen sich den 1.  
     Eierbaum an. Dieser wurde von Kindern der  
   Stadt Müncheberg  mit gestaltetet. 
    Wie in jedem Jahr bieten wir Ihnen 
                    Leckeres vom Grill, dass Sie dann in 
                                   gemütlicher Runde mit Freunden          
       bei einem Glas Punsch oder                  
          anderen Getränken genießen  
          können.

                 Eure Freiwillige  
            Feuerwehr Müncheberg

Ab Ende Februar sind die langen Ketten fl ie-
gender Kraniche, das großartige Schauspiel, 
am Himmel zu sehen. Auf dem Rückweg in die 
Brutgebiete läuten die Vögel des Glücks mit 
ihren trompetenden Rufen den Frühling ein. 
Auch Sie können Kranichbeobachtungen an 
den NABU-Naturgucker unter http://www.
naturgucker.de melden. „Je mehr Daten wir 
über das Zugverhalten bekommen, desto bes-
sere Aussagen können wir treffen. Nur wenn 
wir wissen, wo die Kraniche sich aufhalten, 
können wir vor Ort aktiv Schutzmaßnahmen 

ACHTUNG VOLLEYBALLER

Volleyballturnier
um den Pokal der Stadt Müncheberg

am: , um:16.03.13 9.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir
um eine kurze mündliche oder schriftliche
Teilnahmemeldung an die Mailadresse:
sgm-volleyball@t-online.de
oder telefonisch
an Kerstin Boldt,
Tel: 0175 / 52 33 507.

Für das leibliche
Wohl wird

!gesorgt

Mit freundlichen Grüßen Kerstin BoldtMit freundlichen Grüßen Kerstin Boldt

Müncheberghalle

In  jeder  Mannschaft muss mindestens eine
Frau mitspielen.Sollte uns das Wetter nicht
hold sein, haben wir auch daran gedacht.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir
bis zum  24. April 2013  um eine kurze
schriftliche Teilnahmemeldung an die
Mailadresse: sgm-volleyball@t-online.de
oder telefonisch an
Kerstin Boldt, Tel:
0175 / 52 33 507.
Meldungen, die nach
dem 24. April 2013
eingehen, können nicht
mehr berücksichtigt
werden.

SG Müncheberg, Abt. Volleyball
Sehr geehrte Sportfreunde,

ich möchte Euch recht herzlich zum
Volleyballturnier anlässlich des

Kaiserbergfestes der Stadt Müncheberg

am: 04. Mai 2013 um: 09.00 Uhr
Beginn: 09:30 Uhr

in: Müncheberg; Sportplatz am Wasserturm
einladen.

Liebe Senioren und 
andere unternehmungslustige 

Müncheberger

Heute möchte ich Ihnen ein weiteres Angebot 
unterbreiten.

Wir planen für 
den 25.06.2013 eine Fahrt 

nach Prenzlau zur Landesgartenschau.

Wer Interesse und Lust hat melde sich bitte 
bis zum 10.04. bei mir (Mbg. 70404), um zu 
sehen, ob sich die Fahrt lohnt.
Wir versuchen auch in diesem Jahr eine 
Mehrtagesfahrt zu organisieren.
Dafür gibt es aber zur Zeit noch kein genaues 
Ziel und damit auch noch keinen verbindlichen 
Termin. Sobald beides feststeht, melde ich 
mich wieder an dieser Stelle bei Ihnen.

Ihre Monika Roth  

Yoga auf dem Land
Hatha Yoga nach B.K.S.Iyengar ®

mit

Kathrin Redmer
Heilpraktikerin 
Yogalehrerin

Neue Kurse ab Mo, 15. 4. 

16:45 - 18:15 Uhr
18:30 - 20.00 Uhr 

in Trebnitz
Information und Anmeldung: 

033477-546596

www.yogayoga.de

Werden Sie Kranichzähler bei Naturgucker
Melden Sie dem NABU Ihre Kranichbeobachtungen

ergreifen,“ erklärt NABU-Vogelschutzexperte 
Lars Lachmann. 
Auch andere Tierbeobachtungen können sie 
bei Naturgucker eintragen. Sehen Sie es sich 
doch mal an. 

NABU Müncheberg e.V. 

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung



Müncheberger Nachrichten 25. März 2013

Seite 8

Auf diesem Wege möchte
ich allen ganz herzlich danken, welche meiner

Einladung gefolgt sind und mir mit ihren guten
Wünschen, ihrer Hilfe in mancher Art sowie den vielen

liebevollen Zuwendungen einen wunderschönen
Eröffnungstag geschenkt haben. Ich danke Ihnen Allen
für dieses herzliche Miteinander und freue mich sehr
auf die Zukunft und noch viele schöne Begegnungen.

Seit dem 01. März 2013 habe ich oben eine
eigene Rufnummer: die 033432 / 74 68 64,

an welcher auch ein Anrufbeantworter angeschlossen
ist, welcher den Telefondienst für mich übernimmt,

falls ich selbst gerade mal nicht kann.
Um aufgetretene Mißverständnisse aus dem Weg

zu räumen, möchte ich hier noch einmal darauf hinweisen,
dass ich trotz meiner Ausbildung zum Naturfriseur

weiterhin auf Wunsch die herkömmlichen Friseurdienst-
leistungen anbiete. Ich arbeite ohne feste Öffnungszeiten,

sondern nach vereinbarten Terminen, um flexibler
sein zu können. In Dankbarkeit, verbunden mit

gesegneten Osterwünschen für Sie und Ihre Lieben.

Ihre Katja Liefke

Dankeschön

Erklären Sie denen

mal, dass das

Radargerät  falsch

eingestellt ist.

Erklären Sie denen

mal, dass das

Radargerät  falsch

eingestellt ist.

Vertrauen ist gut.

Anwalt ist besser.

Vertrauen ist gut.

Anwalt ist besser.

Katrin BöttcherRechtsanwältin
E.-Thälmann-Str. 81 • 15374 Müncheberg • Tel. 033432/ 769803 • Fax 89167

E-Mail: kanzlei@katrin-boettcher.de

Wir wünschen frohe Ostern!Wir wünschen frohe Ostern!

Vor 3 Monaten startete die Jugendfeuerwehr 
Eggersdorf einen Spendenaufruf zur Beschaf-
fung eines Manschaftstransportfahrzeuges 
(MTF).
Wir möchten auf diesem Wege eine kurze 
Zwischenbilanz geben und uns bei allen bis-
herigen Sponsoren recht herzlich bedanken. 
Bisher wurden 370,00 EUR an Spenden ein-
gezahlt. 
Das ist ein guter Anfang, es werden jedoch 
noch viele weitere Spenden zur Finanzierung 
des MTF benötigt.
Mit der neuen Technik sollen vor allem Fahrten 
der Jugendfeuerwehr zu Wettkämpfen, Schu-
lungen, Ausbildungslagern, Bildungsfahrten 
etc. erfolgen, bisher sind wir dabei auf private 
Unterstützung angewiesen. 
Liebe Freunde und Förderer der Freiwilligen 
Feuerwehr, wir würden uns freuen wenn sie 

Die Jugendfeuerwehr Eggersdorf informiert - 
Für die Reifen reicht es fast

die Jugendfeuerwehr Eggersdorf auch weiter-
hin mit einer Spende auf ein Konto der Stadt 
Müncheberg unterstützen würden.

bei der Sparkasse Märkisch-Oderland

Kto.-Nr.: 340 068 6645
BLZ: 170 540 40

oder:

bei der Volks-und Raiffeisenbank 
Fürstenwalde Seelow Wriezen eG

Kto.-Nr.  700 7000
BLZ: 170 924 04

Als Verwendungszweck geben Sie Bitte an: 
„Spende für Beschaffung MTF Eggersdorf“
Dankeschön sagt vorab die

Jugendfeuerwehr Eggersdorf
G. Esbach

Kursangebote der kleinen 
Handwerkstatt

08.,15., 22.04.      19:30 Uhr- 20:30 Uhr    
Stricken für Einsteiger 

Sie wollten schon immer mal das Stricken 
lernen? Dieser Kurs vermittelt Ihnen erste 

Grundkenntnisse.
Kosten: 6 EUR/ Teilnehmer + Materialkosten, 

wenn benötigt
max. 3 Teilnehmer

11.,18., 25.04.          19:30 Uhr - 20:30 Uhr
3. Sockenstrickschule

Das Sockenstricken vom Anfang über die 
Ferse bis zur Spitze lernen Sie hier kennen. 
Sie sollten linke und rechte Maschen sicher 

stricken können.
Kosten: 5 EUR/ Teilnehmer + Materialkosten, 

wenn benötigt
max. 3 Teilnehmer

Die Kurse fi nden in gemütlicher Runde im 
Lädchen „Die kleine Handwerkstatt“, Fürs-
tenwalder Str.11 in Müncheberg statt. Dazu 
melden Sie sich bitte vorher rechtzeitig und 
verbindlich unter Tel: 033432/73022 oder
per Mail an kleinehandwerkstatt@web.de  an. 
Vielen Dank!

Danke
sage ich allen, die mir mit Glückwünschen,
Blumen, Geschenken und Überraschungen
anlässlich meines

eine große Freude bereitet haben.
Besonderer Dank gilt den fleißigen Helfern, meinen

Kindern, Enkeln und Urenkeln sowie dem Team
der Bowlingbahn Müncheberg.

Margot Krause
Müncheberg, im März 2013

80. Geburtstages80. Geburtstages
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Grundkurs Word
Erlernen sie wie sie professionelle Briefe zu 
erstellen. Dauer des Kurses 20 Unterrichts-
stunden
Dozent: Robert Berger
Tag/Datum:  auf Anfrage
Ort: Oberschule Müncheberg
Teilnehmer: mind. 5

Grundkurs Excel
Dieser Kurs richtet sich an Einsteiger und 
auch an Senioren. Dauer des Kurses 20 Un-
terrichtsstunden

Dozent: Robert Berger
Tag/Datum: auf Anfrage
Ort:  Oberschule Müncheberg
Teilnehmer: mind. 5

Bildervortrag
Icland
Referent: Horst Grothe
Tag / Zeit: 09.04.13, 19.00Uhr
Ort:   Haus Heimatverein
Gebühr: 1,50 EUR

Anmeldung zu den Kursen: 
033432/ 81105 oder 70931 oder

thomas-reichelt@stadtmuencheberg.de

Bildervortrag
Oberlausitzer Bergland
Referent: Frank Geißler
Tag / Zeit: 16.04.13, 19.00Uhr
Ort:   Haus Heimatverein
Gebühr: 1,50 EUR

Vortrag
Sagen und Anekdoten aus der Neumark
Referent: Frank Lüderitz
Tag / Zeit: 23.04.13, 18.00Uhr
Ort:   Haus Heimatverein
Gebühr: 1,50 EUR

Kochkurs
Asiatische Küche
Referent: Michael Bjarsch
Tag / Zeit: 23.04.13, 17.30 Uhr
Ort:   Oberschule Müncheberg
   Lerküche EG
Gebühr: 5,00 EUR + Material

Tango-Kurs für Anfänger mit 
Vorkenntnissen
- Wiederholung grundlegender 
  Schrittelemente aus dem Anfängerkurs 
- fortführende Schrittelemente des Tango 
  Argentino 
- Drehungen 
- selbständiges Improvisieren aus dem 
  bekannten Repertoire 
- Verbesserung Führungstechnik/
  Geführtwerden, Rhythmus, Bewegungskoor-
dination, Raumbezug 

- optional Einführung in die Milonga oder Vals
  Cruzado 

VHS-Müncheberg Frühjahrssemester 2013

VHS - Müncheberg
... nichts wie hin!

1993 - 2013
20 Jahre

zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen.
Danke für die vielen Glückwünsche, Blumen und
Zuwendungen. Von ganzem Herzen bedanken wir
uns bei unseren Kindern und Enkeln für die liebe-
vollen Überraschungen. Danke sagen wir auch dem

Anglerverein e.V.  Müncheberg,
dem Hundeverein e.V.

Müncheberg,
der Spotkanie e.V. und
dem Zeichenzirkel der
VHS Müncheberg.
Ein besonderer Dank
geht an Olaf Schulze
und seinem Team für

die gute Bewirtung.

Dieter & Angelika Foltas

Goldene Hochzeit

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen bedanken,
die dazu beigetragen haben, unsere

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke

anlässlich unserer Hochzeit
am 15.01.13 möchten wir uns recht herzlich bei

unseren Verwandten, Freunden,Bekannten und

Nachbarn bedanken. Ein besonderer Dank für die nette

Bewirtung geht an das Rathauseck Müncheberg.

Peter & Anett Ulrich geb. Foltas

Hochzeit

Peter & Anett Ulrich geb. Foltas

Herzlichen
Dank all denen, die mich

zu meinem

auf so liebevolle Weise überraschten und
beglückwünschten.

Bernd Gohlke

60. Geburtstag

Jahnsfelde, im Februar 2013

Referentin:  Joséphine Schönbach
Tag/Zeit: Freitag, 26.04., 15.30-20.20 Uhr
   Samstag, 27.04., 11.30-16.20 Uhr
Ort:   Oberschule Müncheberg
Gebühr:  50,00 EUR je Tanzpaar

Allen Bürgerinnen &Allen Bürgerinnen &
Bürgern der StadtBürgern der Stadt

Müncheberg ein erholsamesMüncheberg ein erholsames
und frohes Osterfest.und frohes Osterfest.

Ein besonderer DankEin besonderer Dank
gilt allen Teilnehmern,gilt allen Teilnehmern,

Mitstreitern, Referenten,Mitstreitern, Referenten,
Kursleitern undKursleitern und

Einrichtungen für dieEinrichtungen für die
kontinuierliche Zusammen-kontinuierliche Zusammen-

arbeit im Rahmen derarbeit im Rahmen der
Veranstaltungen derVeranstaltungen der

Volkshochschule
Müncheberg.

Volkshochschule
Müncheberg.

VHS - Müncheberg
... nichts wie hin!
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Jahresbericht Feuerwehren der Stadt Müncheberg 2012

Im Jahr 2012 sind die Feuerwehren der Stadt 
Müncheberg zu 144 Einsätzen ausgerückt.  
Die First Responder Gruppe leistete 59 Ein-
sätze. Die Einsätze teilen sich in 33 Brand-
einsätze und 54 technische Hilfeleistungen. 
Bei den Brandeinsätzen handelte es sich in 
28 Fällen um Kleinbrände bzw. Mittelbrände 
sowie 5 Großbrände. Die technische Hilfeleis-
tung beinhaltet 20 Verkehrsunfälle mit 28 ver-
letzten Personen, 3 tödlich verletzte Personen. 
Die Feuerwehren wurden 4-mal zu Personen 
in Not alarmiert. Im Bereich der sogenannten 
witterungsbedingten Einsätzen wurden insge-
samt 10 Einsätze absolviert. Hinzu kommen 
5 Einsätze aufgrund von Betriebsstoffen auf 
Fahrbahnen (Ölspuren) und 1 Tierrettungs-
einsatz. Bei 14 Einsätzen handelte es sich 
um sonstige technische Hilfeleistungen. Die 

Mitgliedsstärke liegt  bei 343  Mitgliedern. 
Aufgegliedert bedeutet das:  202 aktive Ka-
meradinnen und Kameraden,  66  Mitglieder 
in der Jugendfeuerwehr und 75 Mitglieder in 
der Ehrenabteilung. 30 aktive Kameraden 
absolvierten im Jahr 2012 45 Lehrgänge auf 
Kreis bzw. Landesebene. Schwerpunkt lag 
in der Truppmann Ausbildung mit 14 Teilneh-
mern,  der Motorkettensägenausbildung mit 
13 Teilnehmern, Sprechfunker mit 8 Teilneh-
mern, Atemschutzgeräteträger 5 Teilnehmer, 
Gruppenführer 1, Zugführer 1, Ortswehrführer 
1, Leiter einer Feuerwehr 1, Verbandsführer 1.
Die Schwerpunkte bei der gesamten Ausbil-
dung der Feuerwehren lagen im Jahr 2012 
zum einen bei der Ausbildung im Brandcon-
tainer im FTTZ Freienbrink und bei einer ge-
meinsamen Übung mit Einheiten des DRK-

Weltweit entdecken immer mehr Menschen 
Yoga als ganzheitliche Bereicherung für ihr 
Leben. Yoga ist eine Lehre, deren Ursprung 
auf dem indischen Subkontinent liegt. Sie 
beschäftigt sich mit einem tieferen Verstän-
dnis des Seins in körperlicher, moralischer 
und geistiger Form. In der indischen Kultur ist 
Yoga ein eigenständiger Erkenntnisweg. Im 
20. Jahrhundert wurde diese jahrhundertealte 
Kunst, auch von einem weltlichen und westli-
chen Publikum entdeckt. Einer der wichtigsten 
indischen Lehrer, die zu dieser Verbreitung 
beigetragen hat ist B. K. S. Iyengar.
Iyengar Yoga - Grundlage für Yoga nach B. K. 
S. Iyengar bildet die genaue herangehens-
weise an Asanas (Körperhaltungen) und 
Pranayama (Atemübungen): Auf die korrekte 
Körperausrichtung in den einzelnen Yoga-
positionen. Die Verwendung von Hilfsmitteln 
(Klötze, Gurte, Decken, Stühle) ermoeglicht 

MOS am 16.05. in Obersdorf. Im Juni wurde 
der neue ELW an die Feuerwehr Müncheberg 
durch den Landkreis übergeben. Am 18.08. 
fand der Stadtpokal in Eggersdorf/MBG statt. 
Im Bereich der Jugendarbeit wurde am 03.08. 
ein Jugendfeuerwehrlager im Störitzland 
durchgeführt sowie im Oktober ein 12 Std. 
Dienst in dem der Ablauf bei einer Berufs-
feuerwehr dargestellt wurde. Unser Dank gilt 
allen Kameradinnen und Kameraden für die 
geleistete Arbeit. Auch den Familienangehö-
rigen und Partnern gilt unser Dank, dass sie 
die ehrenamtliche Arbeit ihrer Angehörigen/
Partner unterstützen. Informationen zu unse-
ren Einsätzen und Aktivitäten fi nden Sie unter:
www.feuerwehr-muencheberg.de

Greim/ Stadtwehrführer

jedem Übenden, unabhängig von Alter und 
Konstitution, die korrekte Ausrichtung in den 
Yogahaltungen zu fi nden. Dieser Ansatz er-
möglicht Ungleichgewichte und Blockaden zu 
erkennen, im Zusammenspiel von Flexibilität, 
Kraft und Ausdauer werden schwache Be-
reiche gestärkt, steife beweglich gemacht. Der 
Übende arbeitet auf einen ausgeglichenen 
Zustand hin. B. K. S. Iyengar sieht Körper, 
Geist und Seele als Einheit. Er unterscheidet 
ausdrücklich nicht zwischen physischen und 
spirituellen Yoga. Seit zwei Jahren gibt es in 
Trebnitz einen Yogakurs in dieser Tradition. Da 
dieser Kurs ausgebucht ist, wird ab dem 15. 
April ein weiterer Kurs eingerichtet, ebenfalls 
am Montag, von 16:45 - 18:15. Dieser richtet 
sich an Anfänger, Wiedereinsteiger und Yo-
gaübende, für die diese Richtung neu ist.
Zum “Schnuppern” gibt es Gelegenheit im 
Rahmen des Tages der offenen Tür, am Sam-

stag, 6. April 2013 von 11 - 13 Uhr, an einer 
kostenlosen Yogastunde teilzunehmen. An-
schliessend gibt es bei einer Tasse Tee Zeit 
für Fragen. Um telefonische Anmeldung wird 
gebeten. Bitte lockere Kleidung mitbringen.
Hier einige Kommentare von Trebnitzer Teil-
nehmern: “Yoga lässt sich wunderbar in den 
Alltag integrieren - das Gedankenkarussell im 
Kopf dreht sich nach eineinhalb Stunden Yoga 
nicht mehr. Nach dem Yoga bin ich vollkom-
men wach.” 
“Durch Deine Yogakurse kommen Körper und 
Geist so richtig in Schwung. Gleichzeitig tra-
gen die Übungen dazu bei die Körperhaltung 
zu verbessern.”
Anmeldungen zu den Kursen bitte per Email 
Yoga.yoga@snafu.de oder telefonisch 033477 
546596 bei Kathrin Redmer, Yogalehrerin 
nach BKS Iyengar ®, Heilpraktikerin mit dem 
Schwerpunkt Pfl anzenheilkunde

Yoga in Trebnitz - Tag der offenen Tür am 6. April 2013, 11 - 13 Uhr
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Die gratuliert herzlichst zum ,Stadt Müncheberg Geburtstag
verbunden mit demWunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren!
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Ortsteil Eggersdorf
Kelm, Irmtraut  06.04. zum 82. 
Krüger, Irene  09.04. zum 80. 
Straßburg, Hans-Jürgen  10.04. zum 72. 
Strupp, Erich  12.04. zum 73. 
Abeling, Ella  14.04. zum 93. 
Stähr, Edeltraut  18.04. zum 79. 
Plantz, Gertrud  21.04. zum 85. 
Scheil, Egon  22.04. zum 73.  

Ortsteil Hermersdorf
Eggert, Benno  04.04. zum 75.
Bloy, Ilse  07.04. zum 72.
Besoke, Siegtrud  21.04. zum 79. 

Ortsteil Hoppegarten
Diesterhaupt, Anneliese  05.04. zum 80.
Fischinger, Hans  09.04. zum 76. 
Gehrke, Elvira  20.04. zum 74. 

Ortsteil Jahnsfelde
Bonin, Joachim  02.04. zum 77.
Kliemt, Leo  06.04. zum 80.
Hoffmann, Waltraud  07.04. zum 81. 
Semmler, Anita  09.04. zum 74.
Kliemt, Edeltraut  13.04. zum 79.
Korn, Horst  25.04. zum 85.

Ortsteil Müncheberg
Lange, Edeltraud  01.04. zum 77. 
Schmädicke, Walter  01.04. zum 90. 
Kulling, Ingeburg  02.04. zum 75. 
Künzel, Gerda  02.04. zum 72. 
Hofmann, Christa  03.04. zum 71. 
Kiske, Gerhard  03.04. zum 79. 
Fallmer, Hans-Joachim  04.04. zum 74. 
Schäfer, Gerlinde  04.04. zum 71. 
Milferstädt, Amanda  05.04. zum 90. 
Preuß, Angela  05.04. zum 83. 
Straube, Gertrud  05.04. zum 86. 
Günther, Irmgard  06.04. zum 80. 
Pujanek, Harri  06.04. zum 74. 
Lorenz, Wilmar  07.04. zum 73. 
Nikolaus, Anni  07.04. zum 88. 
Rettig, Karl-Heinz  07.04. zum 89. 

Dr. Quast, Joachim    08.04. zum 70. 
Becker, Manfred    09.04. zum 70. 
Gesche, Linda    09.04. zum 74. 
Richter, Margarete    09.04. zum 80. 
Scheminowski, Winfried    09.04. zum 70. 
Sellin, Fredy    09.04. zum 77. 
Thiede, Gerda    09.04. zum 78. 
Hein-Fischbach, Gisela    10.04. zum 73. 
Dreger, Waltraud    11.04. zum 73. 
Kaske, Manfred    12.04. zum 77. 
Ramm, Gerda    12.04. zum 86. 
Kant, Kurt    13.04. zum 72. 
Schirlitz, Käte    13.04. zum 77. 
Hädrich, Gudrun    14.04. zum 73. 
Schröder, Karlheinz    15.04. zum 70. 
Döring, Erika    16.04. zum 78. 
Kneschke, Karin    16.04. zum 76. 
Lange, Herbert    16.04. zum 74. 
Nitz, Rita    16.04. zum 75. 
Pruss, Helmut    17.04. zum 89. 
Heise, Erwin    18.04. zum 78. 
Hoff, Irmtraud    18.04. zum 80. 
Billig, Hulda    19.04. zum 83. 
Kunzendorf, Ruth    19.04. zum 77. 
Moritz, Ruth    19.04. zum 82. 
Nendel, Karl    20.04. zum 80. 
Grothe, Horst    22.04. zum 73. 
Hoffmann, Hans-Jürgen    22.04. zum 71. 
Potempa, Herbert    22.04. zum 89. 
Schüler, Anneliese    22.04. zum 81. 
Siewert, Hilde    22.04. zum 79. 
Bohne, Gerhard    23.04. zum 74. 
Förster, Günter    23.04. zum 75. 
Heidemann, Lothar    23.04. zum 76. 
Hinz, Waltraud    25.04. zum 80. 
Krause, Rudolf    25.04. zum 72. 
Saul, Günter    25.04. zum 75. 
Schwarz, Paul-Friedrich    25.04. zum 70. 
Krieger, Regina    26.04. zum 75. 
Rohrmann, Barbara    26.04. zum 71. 
Dr. Großmann, Klaus    27.04. zum 74. 
Pujanek, Gertrud    27.04. zum 72. 
Deichert, Ursula    28.04. zum 71. 

Kropp, Erika   28.04. zum 70. 
Wiegand, Bernd   28.04. zum 72. 
Winterfeld, Christel   30.04. zum 73.

Ortsteil Münchehofe
Lechel, Gerda   13.04. zum 75.

Ortsteil Obersdorf
Jahns, Ursula   14.04. zum 78.
Buchholz, Herta   17.04. zum 75.
Striezel, Helga   17.04. zum 76.
Konrad, Waltraut   24.04. zum 75.
Engel, Ruth   25.04. zum 83.
Schulz, Eva   25.04. zum 82.

Ortsteil Trebnitz
Gehlmann, Lieselotte   04.04. zum 79.
Kalläne, Herta   06.04. zum 89.
Schikowski, Irmgard   09.04. zum 74.
Zachert, Ingrid   11.04. zum 71.
Böhm, Günter   18.04. zum 82.
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Malerei GartenimMalerei Gartenim
Sonntag, • 11 - 17 Uhr23.06.2013Sonntag, • 11 - 17 Uhr23.06.2013

Waldstr. 46 • 15374 MünchebergWaldstr. 46 • 15374 Müncheberg

bei Fam. Jaitner & Wohlgehagenbei Fam. Jaitner & Wohlgehagen

Für´s Programm sorgen Elke Nawrotzky

mit den Schülern der Musikschule MOL

und weitere Musiker.

Die Malkurse der VHS von

Dr. Helmut Balla &  Ines Jaitner,

die Spotkanie-Begegnung e.V. unter

der Leitung von Frau A. Reski sowie die

Künstler aus Witnica präsentieren ihre Werke.

Ein Mittagsimbiss der

Fleischerei Sewerin

sowie Kaffee und

Kuchen können

gern käuflich

erworben werden.

Unkostenbeitrag:

2,00 €
Unkostenbeitrag:

2,00 €

Das diesjährige Volleyballturnier um den Pokal 
der Stadt Müncheberg ist nun auch Geschich-
te. Sechs Teams gingen an den Start und mit 
dem Team I der Netzchaoten gewannen am 
Ende die an diesem Tage besten Volleyballer. 
Um den eigenen Nachwuchs brauchen sich 
die Netzchaoten auch keine Sorge machen, 
denn ihr ausschließlich aus Kinder und Ju-
gendlichen bestehendes Team II schlug sich 
im Kreis der „Großen“ achtbar, auch wenn 
in diesem Jahr nur der letzte Platz zu Buche 
stand. Nach der Siegerehrung präsentierten 
sich alle Teams gemeinsam mit Bürgermeiste-

Netzchaoten gewannen deutlich

rin Dr. Uta Barkusky den Fotografen.
Ein Dankeschön für die wieder gewohnt 
gute Organisation und Durchführung des 
Turniers gilt der Volleyballabteilung der SG 
Müncheberg.
Die Abschlusstabelle:
 1. Netzchaoten I
 2. Sportfreunde Lindemann
 3. SG Müncheberg I
 4. SG Müncheberg II
 5. Feuerwehr Müncheberg
 6. Netzchaoten II

-thr-

Hallo Müncheberg

Am 25. Mai feiert die Jugendfeuerwehr 
Müncheberg ihr 20-jähriges Bestehen.
Da nicht alle unserer zahlreichen Mitglieder in 
der Feuerwehr verblieben sind, wir aber doch 
gern wüssten was alle jetzt so machen, möch-
ten wir alle Ehemaligen bitten, kommt doch 
am 25.05. mal im Gerätehaus vorbei und lasst 
uns zusammen feiern.
Wir freuen uns auf Euch!

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr  10 - 16 Uhr
Mi     10 - 14 Uhr
Ostersonntag, 31.03. 10 - 12 Uhr

Veranstaltungen auf dem 
habondia-Hof

Kurs- und Seminarleiterin Birte Böhnisch
Anmeldung unter 033432 - 736299

29.03.
Osterbrote backen im Holzbackofen & 

Rituale um die Osterzeit 
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Aktuelles vom Müncheberger Hundeverein e.V.

Noch zeigt sich das Wetter im März wech-
selhaft. Doch auf dem Trainingsplatz des 
Müncheberger Hundevereines am Behlendor-
fer Weg wird an den Sonntagen regelmäßig 
mit den Hunden trainiert. Um 09.00 Uhr be-
ginnen die Welpen, 09.30 Uhr folgen die jun-
gen Hunde und ab 10.00 Uhr üben die schon 
erfahrenen Hunde. Zuschauer sind immer 
willkommen. Wer mit seinem Hund in einer 
Übungseinheit teilnehmen möchte, kann das 
für einen Beitrag von 5,00 EUR tun. Ein beson-
deres Ereignis soll der Ostersonnabend (30. 
März) werden. Ab 10.00 Uhr treffen sich die 
Mitglieder und Freunde unseres Vereines auf 
dem Übungsplatz. Gäste sind dazu herzlich 
eingeladen. Für die Kinder hat der Osterhase 

Am 14. März 2013 fand der diesjährige Dok-
torandentag statt. Zahlreiche junge Wissen-
schaftler und Wissenschaftlerinnen, die in Pro-
jekten arbeiten und mit der Publikation ihrer 
gewonnenen Ergebnissen promoviert werden, 
gestalteten sich selbst eine Doktorandenwo-
che und organisierten zum Abschluss und als 
Höhepunkt einen interessanten und anregen-
den Tag mit wissenschaftlichen Vorträgen und 
Posterdiskussionen. Die Doktoranden stellten 
den erreichten Stand der Bearbeitung  ihres 
Projektes oder ihr  Forschungskonzept vor 
und stellten sich der Diskussion und den Fra-
gen. 8 Poster und 6 Vorträge gaben einen in-
teressanten Einblick in die Themenvielfalt, die 
von Problemen des Landschaftswasserhaus-
halts, die Veränderungen der Waldvegetation 
in den letzten 120 Jahren, die Untersuchung 
der Fließwege von Kohlenstoffverbindungen 
in Böden bis hin zu Verbreitungsmustern des 
Mosquitos Aedes japonicus sowie der Bewer-
tung von Land- und Wasserbewirtschaftungs-
strategien in Nord-Ost-Deutschland ging. Herr 
Prof. Müller betonte im Namen des Vorstandes 
des ZALF die große Bedeutung der Doktoran-
denausbildung in Müncheberg und gratulierte 
den Organisatoren zu der jährlichen Veranstal-
tung auf einem gleichbleibend hohen Niveau. 
Eine Jury, bestehend aus Frau Prof. Wulf, Dr. 
Dalchow und Frau Prof. Frielinghaus, ent-
schied sich auf der Grundlage vorher bekann-
ter anspruchsvoller Bewertungskriterien für 

das beste Poster und zwei beste Vorträge, die 
vom Förderverein Forschung in Müncheberg 
mit einer Urkunde und einer kleinen Geldprä-
mie ausgezeichnet wurden.

Steven Böttcher - wurde für das beste Poster 
ausgezeichnet. Thema: Ergebnisse einer hy-
drologischen Systemanalyse als Grundlage 
eines nachhaltigen Wassermanagements klei-
ner Einzugsgebiete im Klimawandel
Miaomiao Ma aus der PR China - wurde für ei-
nen der besten Vorträge  ausgezeichnet: The-
ma:  Die Anwendung der „Korrelations-Dimen-
sions-Analyse“ zur Bewertung der Modellgüte
Marcus Fahle - wurde ebenfalls für einen der 
besten Vorträge ausgezeichnet
Thema: Der Vergleich der Bestimmung der 
Evapotranspiration in einem Feuchtgebiet 
mittels täglicher Grundwasserbewegung mit 
Messungen in einem Grundwasserlysimeter
Bei  der Übergabe der Preise an die Sieger 
dankte der Förderverein gleichzeitig dem Lei-
ter des Institutes für Landschaftswasserhaus-
halt Herrn Prof. G. Lischeid für seine große 
Wertschätzung der Betreuung der zukünftigen 
promovierten jungen Wissenschaftler. Alle 
Ausgezeichneten arbeiten in seinem Institut.

Monika Frielinghaus 
und Heike Schäfer,

Förderverein

Der Förderverein Forschung in Müncheberg berichtet
Doktorandentag 2013 im ZALF

Wir laden ein zum Jungpfl anzentag

am 1. Mai 2013
Hof Apfeltraum Eggersdorf

11.00 - 17.00 Uhr

Große Auswahl alter Tomaten- und 
Gemüsejungpfl anzen

Eine Vielfalt an Kräutertöpfen

Pfl anzkartoffeln

Sträucher und Bäume

Balkon- und Beetblumen

Bei Kaffee und Kuchen und Würstchen 
können Sie plaudern und genießen

Hof Apfeltraum, Hauptstraße 43, 
15374 Müncheberg/OT Eggersdorf

Tel: 033432- 71410
E-Mail: gaertnerei@hof-apfeltraum.de

Internet: www.hof-apfeltraum.de

G
m
b
H

leckere Süßigkeiten versteckt. Hundeführer 
und Hunde können auf einer Agilitystrecke 
den Vertrauensstand ihrer Beziehung prüfen. 
In einer kurzen Übungseinheit zeigen Hunde-
führer mit ihren Hunden Unterordnungsübun-
gen. Am Osterfeuer kann bei Speise und Trank 
gefachsimpelt werden. Ein Thema wird da si-
cher sein, wie unsere Teilnehmer die Begleit-
hundeprüfung am 27.04.2013 ab 09.00 Uhr 
auf unserem Übungsplatz mit Erfolg bestehen 
können. Und was ist denn für den Nachmittag 
des 27. 04.2013 ab 14.00 Uhr nach der offi zi-
ellen Eröffnung der Feier zum 20-jährigen Be-
stehen unseres Müncheberger Hundeverei-
nes geplant? Das lesen Sie dann in unserem 
nächsten Beitrag.

Der Vorstand

Verein Café Konsum e.V. informiert

einmal im Monat
dienstags um 15.00 Uhr  - Kaffeetrinken
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt 
werden)
donnerstags von 13.45 - 14.45 Uhr 
Sporttanzgruppe der Seniorinnen mit Frau 
Kalina - die Gruppe sucht noch Verstärkung, 
wer Lust hat, kann gern mal ausprobieren 
kommen 

29.04., 16.30 Uhr        
Maikranzfl echten 
in der Scheune Obersdorf (am Dreieck)

19.04.2013 um: 18.30 Uhr 
Themenabend 

29.04.2013 um: 16.30 Uhr 
Maikranzfl echten in der Scheune Obersdorf

04.05.2013 
Teilnahme am Kaiserbergfest mit Kaffee- & 
Kuchenstand

14./15.09.2013 
Teilnahme am Erntefest Obersdorf

11.10.2013 - Kartoffelabend

30.11.2013 - Seniorenweihnachtsfest

15.12.2013 - Adventsnachmittag

fl exible Rollstuhlfahrerrampe zu verkaufen
Es handelt sich hier um 1 FERNO-Modell R 
1750 Miniramplette, Länge zusammenge-
schoben: 85 cm, Länge ausgezogen: 150 cm
Spurbriete: 21 cm, Gewicht pro Stück: 3,2 kg
Max. Belastbarkeit pro Paar: 250 kg
Preis: verhandelbar
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Gottesdienste - 
Ev. Kirchengemeinde 
Müncheberger Land

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

-  Ostersonntag, den 31. März 2013
 Familie Zaspel
-  Ostermontag, den 01. April 2013
 Familie Wolf
-  Sonntag, den 07. März 2013
 Familie Roth
- Sonntag, den 14. April 2013
 Familie Sehlke
-  Sonntag, den 21. April
 Frau Sachert / Frau Sauer

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tä-
tigkeit sind immer herzlich willkommen.

Müncheberg
24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  
29.03.  10.00 Uhr Gottesdienst AM
31.03. 10.00 Uhr  Gottesdienst KIGO
     zuvor Osterfrühstück  
     um 8.30 Uhr
01.04. 10.00 Uhr Lektorengottesdienst
07.04.  10.00 Uhr Gottesdienst

Dahmsdorf
28.03. 17.00 Uhr Gottesdienst AM      
  18.00 Uhr Osterfeuer

Hermersdorf
14.04.  10.30 Uhr  Lektorengottesdienst

Trebnitz 
14.04.   09.00 Uhr  Lektorengottesdienst

Obersdorf
07.04. 09.00 Uhr  Gottesdienst

Jahnsfelde
07.04.   10.30 Uhr Gottesdienst

Hoppegarten
24.03. 09.00 Uhr  Gottesdienst AM
31.03. 09.00 Uhr  Osterspaziergang 
     Frühstück und Andacht

Christenlehre Müncheberg
Mittwoch 13.30 Uhr und 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Konfi rmanden
1. Gruppe  14-tägig mittwochs  
von 17.00 - 19.00 Uhr in Müncheberg

Posaunenchor Müncheberg
Donnerstag  ab 17.45 Uhr Nachwuchsbläser
ab 19.00 Uhr Erwachsene im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Evangelisch - Freikirchliche
Gemeinde Buckow-Müncheberg

04.04., 18.04., 19.00 Uhr 
Bibelstunde im Seminar, Buckow 

07.04., 21.04., 10.00 Uhr 
Gottesdienst im Seminar, Buckow

11.04., 25.04., 19.00 Uhr 
Bibelstunde im Gemeindehaus, Müncheberg
 
14.04., 28.04., 10.00 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindehaus, Müncheberg

Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

21.03. – 05.05.
„Erkundungen“

Karin Gralki, Grafi k und 
Sebastian Paul, Plastik

06.04.        20.00 Uhr
haase&band                   

Eintritt: 14,-/12,- EUR

12.04.                           19.00 Uhr 
Film in der Kirche

“Entlassen auf Bewährung”
Gast: Heinz Klevenow, Schauspieler

Eintritt: 5,- EUR

14.04.                         17.00 Uhr
“Hier spricht Edgar Wallace!”

Ein Programm über das Phänomen 
Edgar Wallace

Kalliope-Team - Literatur erleben
Eintritt: 10,-/7,- EUR

27.04.                    17.00 Uhr
„Ich wollte mich mal ausreden lassen“

Heitere Lieder, Musical-Songs und 
unterhaltsame Geschichten

Es liest und singt Gunther Emmerlich und 
Frank Fröhlich, Gitarre
Eintritt: 18,-/15,- EUR

Alte Herren
19.04./ 18.30 Uhr 
SG M - FC RW Neuenhagen

26.04./ 19.00 Uhr
SG M - SG Bruchmühle

1. Männer
30.03./ 15:00 Uhr
SG M - SG Lichtenow/Kagel

06.04./ 15.00 Uhr
SG M - FC Buckow/Waldsieversdorf

20.04./ 15.00 Uhr
SG M - SV Germ. Lietzen

2. Männer
23.03./ 13.00 Uhr 
SG M II  - SV Preußen Gusow

30.03./ 13.00 Uhr
SG M II - SV Germ. Lietzen II

20.04./ 13.00 Uhr
SG M II  - BG Bleyen

B-Junioren
Heimspiele fi nden in der Rückrunde auf dem 
Sportplatz Waldsieversdorf statt
23.03./ 10:00 Uhr
SG M/B/W - SG Schwanebeck

C-Junioren
13.04./ 10:30 Uhr
SG M/B/W - FC 98 Hennigsdorf

D-Junioren
13.04./ 09.00 Uhr
SG M - TSG Fredersdorf/Vogeksdorf

F-Junioren
13.04./ 09.00 Uhr
SG M - SV BW Petersh./Eggersdorf

Hinweis:. Wer die Mannschaften zu Auswärts-
spielen begleiten möchte, informiert sich bitte 
in den Schaukästen der SG Müncheberg, der 
MOZ oder im Internet unter www.fussball.de.

SG Müncheberg informiert
Sektion Fußball

Am 4. März 2013 habe ich meine Praxis für

Podologie / Med. Fußpflege in Müncheberg,

Hinterstraße 40, eröffnet. Hiermit möchte ich

nochmals all denjenigen danken, die mir

bei der Praxiseröffnung halfen und mir an

diesem Tage Glückwünsche übermittelten.

Michaela Gehrke

Termine nach tel. Rücksprache unter: 033432 / 91 91 55Termine nach tel. Rücksprache unter: 033432 / 91 91 55

Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
im Land Brandenburg
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
im Land Brandenburg

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg
Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de
kontakt@immowert-kalb.de • www.immowert-kalb.de

Dipl.-Sachverständiger für die Bewertung von bebauten
und unbebauten Grundstücken, Mieten und Pachten (DIA)
Dipl.-Sachverständiger für die Bewertung von bebauten
und unbebauten Grundstücken, Mieten und Pachten (DIA)

Eggersdorfer Seniorentreff
Jahresprogramm 2013

03.04. 13.00 Uhr
Gemeinsame Busrundfahrt durch die 

Ortsteile in Müncheberg 
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf 

Wir bitten um verbindliche Anmeldungen
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Bestattungshaus

Bestattungshaus

Bestattungshaus

Karl-Marx-Str. 28 • 15374 Müncheberg • Tel.: (033432) 378 Breite Str. 32 • 15306 Seelow • Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

Weißgerber

Weißgerber
24h - Dienst • Särge in allen Preislagen24h - Dienst • Särge in allen Preislagen

Überführung In- u. Ausland • eigene Kühlanlage
Erledigung aller Formalitäten

Abschluß von Vorsorgeverträgen
Eigene Aufbahrung & Trauerhalle

Beantragung der Witwenrente

M. Hildebrandt

Für die erwiesene Anteilnahme unserer lieben 
Entschlafenen

          Elisabeth Lede
sage ich im Namen der ganzen Familie allen 
Bekannten und Freunden meinen herzlichsten 
Dank.
Besonderer Dank dem Bestattungshaus 
Weißgerber, der sie von Gütersloh, ihrem 
Wunsch entsprechend, zurück in ihre Heimat 
Müncheberg überführte und dann im engsten 
Familienkreis in unserem Beisein beisetzte.

Im Namen der Familie
Katrin Fricke

Gütersloh / Müncheberg, im März 2013

Wir danken all unseren Freunden, Bekannten und 
Nachbarn für die Anteilnahme zum Tode meiner 
lieben Frau, unserer Mutter, Omi und Uromi

   Karin Regine Müller
Besonderer Dank gilt dem Pfl egeheim der Stadt 
Müncheberg, der Praxis Dr. Koster, der Diakonie 
Seelow, dem Bestattungshaus Weißgerber sowie 
dem Rathauseck Müncheberg Frau Roth. Dank 
auch dem Redner Herrn Saul für die warmherzigen 
Worte des Abschieds.

In stiller Trauer
Fritz Müller
Sonja Blanke geb. Müller
Angela Rücker geb. Müller

Müncheberg, im März 2013

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnah-
me durch Wort, Schrift und Blumenschmuck 
sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
unserer lieben Entschlafenen

               Herta Kuke
sagen wir allen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn unseren herzlichen Dank.  
Besonderer Dank gilt dem Altenpfl egeheim der 
Stadt Müncheberg, dem Pfarrer Müller und der 
Organistin Frau Müller sowie dem Bestattungs-
haus Weißgerber.

In stiller Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen
Karl und Ingrid Kuke

Müncheberg, im März 2013

Neuanlage, Pflege,
Schnitt von:Erneuerung,

Grünanlagen, Bäumen,
Blumenbeeten, Hecken

Gartenstraße 2c 15374 Müncheberg Tel. 0172 - 458 75 32• •

Pflasterarbeiten

Winterdienst
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Nachruf
Die Mitglieder des Vereins für Heimatgeschichte 
der Stadt Müncheberg e.V. trauern um ihr langjäh-
riges 

 Ehrenmitglied
    Margit Dallmann
Mit ihr verlieren wir ein Mitglied, welches seit der 
Gründung des Vereins als Vorstandsmitglied, so-
wohl als langjährige Schrift führerin bzw. Schatz-
meisterin, zu den Aktivposten gehörte.
Wir werden ihr Andenken in Ehren behalten.
Frank Geißler
Vorsitzender 
Müncheberg, im März 2013

Die Sozialdemokraten der Stadt Müncheberg trauern
um ihre treue Freundin und langjährige Wegbegleiterin

Sie verstarb am 2. März 2013 im Alter von 82 Jahren.
Mit ihr verlieren wir eine engagierte Mitstreiterin, die
sich über Jahrzehnte unermüdlich für die Belange der
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Müncheberg
eingesetzt hat.
Ob als Stadtverordnete, Mitglied des Ortsbeirates und
vor allem im Bereich der Seniorenarbeit – stets hat sie
ihre Arbeit in den Dienst der Allgemeinheit gestellt.
Wir sind dankbar, dass wir sie an unserer Seite hatten.
Ihr Tod ist für uns ein großer Verlust und hinterlässt
eine schmerzliche Lücke.
Wir werden ihr Leben und Wirken stets in guter
Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Im Namen der Mitglieder des SPD-Ortsvereins und der
SPD-Fraktion der Stadtverordnetenversammlung
Müncheberg

Randolf Olbrich
Vorsitzender

Nachruf

Margit Dallmann

Wir nehmen Abschied
Die Senioren, die sich regelmäßig im Anglerheim 

treffen, trauern um ihre langjährige „Chefi n“  

Margit Dallmann. 
Sie war die Initiatorin dieser Gruppe und auch vie-
ler anderer Unternehmungen der Müncheberger Se-
nioren. Sie organisierte über viele Jahre ein breites 
kulturelles Angebot, wie Fahrten in Konzerte nach 
Chorin oder ins Kabarett nach Frankfurt bis hin zu 
vielen interessanten Mehrtagesfahrten ins In- und 

Ausland. Ihr Tod hat uns betroffen gemacht.
Mit Hochachtung und Dankbarkeit werden wir ihr 

Engagement in guter Erinnerung behalten.
Im Auftrag der Seniorengruppe

Monika Roth

Ein letztes Lebewohl
Nach kurzer schwerer Krankheit fand der Le-
bensweg von 

Frau Margit Dallmann 
plötzlich sein Ende. Ihr Tod macht uns alle 
sehr betroffen. Zu viele Erinnerungen an ihr 
unermüdliches Wirken zum Wohl von Ortsteil 
und Stadt, aber vor allem zum Wohl der Men-
schen beherrschen unsere Gedanken, wenn 
wir uns mit Dankbarkeit an sie, an ihr Wirken 
erinnern. 
Es ist uns Ehre und angenehme Verpfl ichtung 
ihrer mit Hochachtung zu gedenken.

Die Mitglieder des Ortsbeirates des 
OT Müncheberg
Ortsvorsteher R. Roth

Nachruf
Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod von

Margit Dallmann
Ehrenbürgerin der Stadt Müncheberg.

Geboren 1930 in Müncheberg hielt sie bis zu ihrem Tode „ih-
rer“ Heimatstadt die Treue. Nach Beendigung der Schulzeit und 
einer Ausbildung bei der Rentenversicherung arbeitete Frau 
Dallmann zunächst bei der Rentenversicherung im damaligen 
Kreis Lebus. Die Geburt ihrer Kinder unterbrach ihren beruf-
lichen Werdegang nur kurz. 1963 begann ihre bis zum Ende 
1991 währende Tätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
der Stadtverwaltung Müncheberg. Selbst im berufl ichen Ruhe-
stand engagierte sich Margit Dallmann ehrenamtlich sehr, vor 
allem in der Seniorenarbeit und -betreuung in Müncheberg.
Von 1993 bis 2003 war sie Stadtverordnete in Müncheberg und 
von 2003 bis 2008 Mitglied im Ortsbeirat Müncheberg.
Mit ihrer optimistischen Lebenseinstellung, ihrer aufrichtigen, 
offenen und humorvollen Art hatte sie die Zuneigung ihrer 
Mitmenschen erobert. Für ihr gesellschaftliches Engagement 
und menschliches Wirken in der Stadt Müncheberg wurde 
Margit Dallmann 2002 als Ehrenbürgerschaft verliehen.
Wir werden Frau Dallmann in hochachtungsvoller Erinnerung 
behalten.

Dr. Uta Barkusky     Frank Hahnel
  Bürgermeisterin                    Vorsitzender der SVV 
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RRico Streul
Bestattungshaus

Hausbesuche • Erledigung aller FormalitätenHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und FriedwaldbestattungenBestattungsvorsorge • Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
preiswerte Bestattungen • Überführungen • Haushaltsauflösungenpreiswerte Bestattungen • Überführungen • Haushaltsauflösungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.

Auf Wunsch auchVermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 72

24h

Erika Krug

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme durch Wort, Schrift und

Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur

letzten Ruhestätte meiner lieben Frau

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden,

Nachbarn und Arbeitskollegen meinen

herzlichen Dank. Herrn Pfarrer Müller danke

ich für die tröstenden Worte.

Ein liebevoller Dank gilt Herrn Wendt, für seine

besonderen Bemühungen, dem Blumenhaus

Armin Weißgerber sowie dem Bestattungshaus

Rico Streul für die hilfreiche Unterstützung

und liebevolle Begleitung in den schweren Stunden.

Im Namen aller Angehörigen

Heinz Krug

Müncheberg, im März 2013

Im Namen aller Kinder, Enkelkinder
und Urenkel
Im Namen aller Kinder, Enkelkinder
und Urenkel
Müncheberg, im Februar 2013

Olinda Schrape

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzu-

wendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhe-
stätte unserer lieben Entschlafenen

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und Geldzu-

wendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhe-
stätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn unseren herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für
die tröstenden Worte des Abschieds, dem Altenpflegeheim
der Stadt Müncheberg für die liebevolle Betreuung, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem Bestattungs-
haus Rico Streul für die würdevolle Ausgestaltung der
Trauerfeier und hilfreichen Unterstützung in den schweren
Stunden.

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn unseren herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Saul für
die tröstenden Worte des Abschieds, dem Altenpflegeheim
der Stadt Müncheberg für die liebevolle Betreuung, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem Bestattungs-
haus Rico Streul für die würdevolle Ausgestaltung der
Trauerfeier und hilfreichen Unterstützung in den schweren
Stunden.
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

29.+30.03.2013 Frau ZÄ Schröder 15366 Hoppegarten, Hönower Weg 28 Tel.: 03342/ 21 25 08 Privat: 0176/ 96 58 72 98

31.+01.04.2013 Frau Dipl.-Stom. Förster 15366 Hoppegarten, Hönower Weg 28 Tel.: 03342/ 21 25 08 Privat: 0172/ 90 28 839

06.04.2013 Herr Dipl.-Stom. Rong 15374 Müncheberg, An der Promenade 9 Tel.: 033432/ 89 577 Privat: 033432/ 89 577

07.04.2013 Frau Dipl.-Stom. Rong 15377 Buckow, Wriezener Str. 55 Tel.: 033433/ 60 90 Privat: 033432/ 85 577

13.+14.04.2013 Herr Dipl.-Stom. Kerner 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1  Tel.: 03341/ 31 18 77 Privat: 03341/ 31 14 25

20.04.2013 Frau Dr. med. Rode 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87  Tel.:03341/ 42 33 22 Privat: 03341/ 42 33 22

21.04.2013 Frau ZÄ Krueger 15370 Petershagen, Geothestr. 17 Tel.: 033439/ 63 63 Privat: 033439/ 63 63

27.04.2013 Herr Dr. Möhrke 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 58 Tel.: 03341/ 49 51 95 Privat: 0173/ 21 56 852

28.04.2013 Frau ZÄ Reinicke-Ulbrich 15374 Müncheberg, Steinstr. 4 Tel.: 033432/ 5 77 Privat: 0174/ 1 00 80 18

Tierärzte im Bereich

Dr. Simon,  Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg,   Tel. 033432/ 87 22, Funk 0171/ 45 35 878   
     
TA H. Irmscher,  Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg,  Tel. 03341/ 47 58 05, Funk 0172/ 38 47 810
 
Dr. med. vet. Lechelt,  Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93

Dr. C. Krüger,  Hermersdorfer Str. 18a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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